
 

 

 
 
 
PRESSEMITTEILUNG 
  
Neue Umfrage: 80% der Deutschen wünschen sich Berücksichtigung der Vorschläge des 
Bürgerrat Klima – ein gutes Zeichen für den am Freitag startenden Bürgerrat Ernährung 
  
Berlin, 28. September 2023 – Kurz vor der Bundestagswahl 2021 entwickelte der Bürgerrat 
Klima aus 160 zufällig ausgelosten Menschen mehr als 80 Empfehlungen für die deutsche 
Klimapolitik. Eine forsa-Umfrage zeigt jetzt: Die deutliche Mehrheit der Bevölkerung 
wünscht sich nach wie vor die Berücksichtigung der Vorschläge durch die 
Bundesregierung. Generell ist die Bekanntheit von Bürgerräten deutlich angestiegen. Fast 
die Hälfte aller Deutschen kennt das Instrument. Ein gutes Zeichen für den am Freitag 
startenden Bürgerrat Ernährung.  
  
Die jetzt veröffentlichte forsa-Umfrage zeigt: Unabhängig von der politischen Zugehörigkeit stößt 
Bürgerbeteiligung in Form von Bürgerräten in der Bevölkerung auf breite Zustimmung. Insgesamt 
80% der Befragten wünschten sich „eher“ oder „auf jeden Fall“, dass die Bundesregierung die 
Vorschläge des Bürgerrat Klima als Orientierung verwendet. Im Vergleich zu 2021 kaum eine 
Veränderung. 
Erstaunlich ist dabei, dass eine mehrheitliche Zustimmung in allen politischen Lagern besteht. Am 
meisten Zustimmung bekommt der Bürgerrat Klima bei Anhänger*innen von Grünen (90%) und 
SPD (88%). Anhänger*innen der CDU sprechen sich zu 74% für die Berücksichtigung aus, 
trotzdem die CDU/CSU-Fraktion im Mai gegen die Einsetzung des Bürgerrat Ernährung gestimmt 
hatte. Bei den FDP-Anhänger*innen liegt die Zustimmung bei 70%; bei den Anhänger*innen der 
AfD bei 55%. 
  
Dr. Percy Vogel, Vorstand des Trägervereins des Bürgerrat Klima (BürgerBegehren Klimaschutz 
e.V.): 
„Wir freuen uns sehr über das große Vertrauen in den Bürgerrat Klima. Denn die Krise der 
Klimapolitik ist auch eine Krise der Demokratie. Die Umfrage zeigt, dass eine Mehrheit Bürgerräte 
als demokratisch legitim ansieht. Und sie zeigt: Die Deutschen wünschen sich weiterhin eine 
entschlossene Klimapolitik.  Regierungs- und Oppositionsparteien sollten diesem 
Mehrheitswunsch folgen. Die 80 Vorschläge des Bürgerrat Klima sind etwas in Deutschland 
bislang Einzigartiges. Denn sie wurden weder von Klima-Aktivisten noch von Think-Tanks 
zusammengestellt, sondern von ausgelosten Bürgerinnen und Bürgern in gegenseitigem 
Austausch – beraten und informiert von Fachleuten. 

Daher ist es fatal, dass die Regierungs-Politik immer weiter hinter das einstimmig verabschiedete 
Pariser Klimaschutzabkommen zurückfällt, aus Sorge vor Wahlverlusten. Gut informierte, beteiligte 
Bürger und Bürgerinnen sprechen sich für eine ambitionierte Klimaschutzpolitik aus, das hat der 
Bürgerrat Klima gezeigt.“ 

Die Umfrageergebnisse sind auch eine positive Botschaft für den Bürgerrat ‚Ernährung im 
Wandel‘, der am kommenden Wochenende zum ersten Mal tagt. Am Sonntag stellt dort Melanie 
Pohl, Teilnehmerin des Bürgerrat Klima 2021 die Empfehlungen zum Bereich ‚Ernährung‘ vor. 
Im Laufe der aktuellen Wahlperiode könnten bis zu drei Bürgerräte stattfinden. Beschlossen hatte 
das im April 2022 der Ältestenrat des Bundestages. Auch die Regierungsparteien haben im 
Koalitionsvertrag Bürgerräte als politisches Ziel festgelegt.  



 

 

 
 
Forsa-Umfrage, September 2023:  
https://buerger-begehren-klimaschutz.de/wp-content/uploads/2023/09/forsa-
Ergebnisbericht_Buergerrat-Klima_September-2023.pdf 
  
Bürgergutachten des Bürgerrat Klima: https://buergerrat-klima.de/ergebnisse-gutachten 
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Rabea Koss, presse@buerger-begehren-klimaschutz.de 
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Über den Bürgerrat Klima 
Raus aus der Klimablase und rein in eine gesamtgesellschaftliche Diskussion – das war das 
ambitionierte Ziel des Bürgerrat Klima. Gleichzeitig sollten die Ergebnisse der Politik eine 
Hilfestellung für kritische Entscheidungen an die Hand geben. Zu den entwickelten Empfehlungen 
gehörte unter anderem ein Stopp von Gas- und Ölheizungen bis 2026 und 2028, eine Reduzierung 
der Tierbestände um 50% bis 2030 sowie ein Tempolimit auf deutschen Autobahnen. Erarbeitet 
wurden die Vorschläge von einer Art Mini-Deutschland – zufällig ausgelosten Menschen aus ganz 
Deutschland. Gemeinsam diskutierten sie in 12 Sitzungen und über 50 Stunden über mögliche 
Maßnahmen zum Umgang mit der Klimakrise. Die finalen Ergebnisse wurden im Bürgergutachten 
veröffentlicht und, pünktlich zur Bundestagswahl, an die Spitzenpolitik überreicht. Es enthält 
konkrete Empfehlungen für die zukünftige Klimapolitik der Bundesrepublik Deutschland, genauer 
gesagt: Empfehlungen, wie Deutschland die Ziele des Pariser Klimaschutzabkommens noch 
erreichen kann – unter Berücksichtigung gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und ökologischer 
Gesichtspunkte. www.buergerrat-klima.de  
  
  
Über BürgerBegehren Klimaschutz e.V. 
BürgerBegehren Klimaschutz e.V. (BBK) ist ein gemeinnütziger Verein, der sich seit 2008 
bundesweit für Klimaschutzmaßnahmen durch Bürgerbeteiligung einsetzt. Der Verein unterstützt 
lokale Initiativen, ihre Mitbestimmungsmöglichkeiten für die Umsetzung einer klimafreundlichen 
Kommunalpolitik auszuschöpfen, und begleitet sie aktiv bei ihrem Weg dorthin. 
BBK arbeitet partei- und organisationsübergreifend, kostenlos und unbürokratisch. Finanziert wird 
unsere Arbeit durch Stiftungsförderungen und Spenden. www.buerger-begehren-klimaschutz.de 
  
Twitter: @bbk_2010  
Facebook: buerger.begehren.klimaschutz 
LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/99846367/ 
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